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Was in der Welt vorgeht
Halle 11 April

Wenn dieſe Zeilen in die Hände des Leſers kommen iſt die
uſammenkunft des Kaiſers Wilhelm mit dem Könige von
talien in Venedig bereits vollzogene Thatſache Dieſe Zuſammenkunft bei welcher auch die Gemahlinnen der beiden dürften

ugegen ſein werden trägt nicht ausſchließlich den Charakter einesPheannen Höflichkeitsbeſuches ſie iſt vielmehr gleichzeitig politiſcher

Natur und zwar in hohem Grade Das beweiſt nicht nur das
rr Erſcheinen des deutſchen Botſchafters zu Rom von
ülow und des italieniſchen Botſchafters zu Berlin Graf Lanza

in Venedig ſondern Das beweiſt vor Allem die ganze politiſche
Lage wie ſie ſich in den letzten Wochen entwickelt hat Es iſt das
erſte perſönliche Zuſammentreffen beider Fürſten nach der Schlacht
bei Adua deren Folgen ſich in ihrem vollen Umfange auch heute
noch nicht beurtheilen laſſen Die Frage was Jtalien demnächſt
in Afrika zu thun gedenkt iſt noch nicht beantwortet ſie wird
dadurch noch verwickelter daß England ſich anzuſchicken ſcheint im
Anſchluß an ſeine jüngſte egyptiſche Expedition den Jtalienern in
Kaſſala zu Hilfe zu kommen und eben dieſe egyptiſche Expedition
gewinnt neuerdings dadurch ein anderes Geſicht daß Deutſchland
von England abzurücken und auf die ruſſiſch franzöſiſche Seite
hinüber zu gleiten ſcheint darauf deutet wenigſtens die Reiſe des
Reichskanzlers Hohenlohe nach Paris Alle dieſe Fragen werden
zweifellos in Venedig zur Erörterung gelangen der deutſche Bot
ſchafter in Wien Graf Eulenburg iſt gleichfalls bereits in
Venedig eingetroffen und wenn Kaiſer Wilhelm nach ſeiner Abreiſe
aus dem ſonnigen Jtalien in Wien eingetroffen ſein wird ſo kann
er dort die Verhandlungen und zwar mit dem Kaiſer von Oeſter
reich fortſetzen dort wird inzwiſchen auch der Reichskanzler Hohen
lohe aus Paris und der öſterreichiſche Botſchafter zu Berlin
Szögyenyi eingetroffen ſein Man ſieht die hohe Diplomatie
Europas iſt in voller Bewegung um Rath zu pflegen Es kann
uns nur zur freudigen Genugthuung gereichen daß wir die Zu
verſicht hegen dürfen alle dieſe Berathungen ſeien nur auf Er
haltung des Friedens und auf die Feſtigung des Dreibundes
gerichtet

Jn der inneren Politik war es im Laufe der Woche ſtill
Das iſt auch ganz natürlich weil die Oſtertage in die Woche fielen
Jmmerhin ſind einige Vorkommniſſe zu verzeichnen ſo vor Allem
der Verlauf des chriſtlich ſozialen Parteitages Herr
Stöcker hat nunmehr zwiſchen ſich und der konſervativen Partei
einen dicken Strich gezogen und es ſcheint daß beide Theile damit
zufrieden ſind Die Angelegenheit mit der Krauſe ſchen Broſchüre
iſt noch nicht völlig geklärt man gewinnt indeſſen den Eindruck
daß Oberſt Krauſe nicht nur im Einverſtändniß ſondern vielleicht
ſogar im Auftrage Dritter ſo energiſch wie geſchehen gegen den
ehemaligen Hofprediger vorgegangen iſt Man hat den frommen
Prieſter allmählich auch in konſervativen Kreiſen durchſchaut und
ſeine Wahrheitsliebe dort zu würdigen gelernt und da es weder zu
einer gerichtlichen Verhandlung gegen Profeſſor Brecher noch
gegen den Kladderadatſch kommen wird ſo muß man auf den
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Die ſtumme Waiſe
Kriminal Roman von Ernſt von Waldow

13 Fortſetzung Nachdruck verboten
Mary ſchlang ihre Arme um den Hals ihrer Beſchützerin
das war auch eine Antwort welche Ozeana genügte ſie

küßte die Kleine und ihr Auge ſchimmerte feucht als ſie die
n rothen Lippen berührte

Vorwärts rief ſie energiſch dem Wagen langſam zu
ſchreitend denn die kleine Mary war ihr doch eine ungewohnte
Laſt Hier muß ſchnell Hülfe gebracht werden ſoll uns das
arme Dingerl nicht unter den Händen ſterben Vor allem
muß dem Kinde ein kühlendes Getränk bereitet werden ich
ſelbſt werde alles beſorgen Mein Azorl iſt eh fort der arme
Kerl ſo will ich an ſeiner Statt das hübſche Mäderl pflegen
und behalten das Uebrige find ſich hernach baſta

Und dabei blieb es Nachdem Ozeana die Kleine weich
ebettet und ihr ein wenig Zuckerwaſſer eingeflößt hatte fiel

ary in einen unruhigen Schlummer
Die Karawane ſetzte ſich wieder in Bewegung denn man

hatte Azorl ſeinem ſelbſtbereiteten Schickſal überlaſſen müſſen
Sehr lebhaft wurde das kleine Abenteuer von den Mit

gliedern der Geſellſchaft beſprochen Allmählich ſöhnten ſich ſo
gar der Direktor und ſeine Gattin deren Ehe nicht mit Kindern
hgnet war mit dem verrückten Einfall Ozeana s aus

as gefundene Mädchen mit dem Goldhaar und dem lieblichen
Geſichtchen war ja ein reines Engerl wie Signora Marietta

meinte und wenn das Kind Talent hatte und auf dem Seil
arbeiten lernte dann war es ein Geſchenk des Himmels zu
nennen Das konnte wieder eine Zugkraft werden

Deshalb kam man ſchließlich überein nur ganz im Stillen
Nachforſchungen anzuſtellen und die Sache nicht ſozuſagen an
die große Glocke zu hängen

Wenn die Kleine nur geſund werden wollte ſeufzte ſorgen

töcker als Zeuge auftreten wird Hoffentlich nimmt er es dabei
mit ſeiner eidlichen Ausſage etwas genauer als vor 10 Jahren
im Prozeß contra Becker

Ueber die neue Marinevorlage iſt in den letzten Tagen
Mancherlei geſchrieben worden Daß dieſelbe ſchon unmittelbar
vor der Thür ſtände ſcheint nicht zutreffend zu ſein daß aber
ſobald der Herbſt in s Land zieht die Reichstagsabgeordneten die
neue Vorlage präſentirt erhalten werden ſcheint nach Allem was
man für glaubwürdig halten darf ſicher zu ſein Mit einem
Dutzend Millionen ſo ſchrieben wir vor längerer Zeit an dieſer
Stelle iſt die Sache nicht abgemacht und man hört jetzt bereits
die Summe von 150 Millionen nennen welche für maritime Zwecke
auf dem nicht mehr ungewöhnlichen Wege der Anleihe beſchafft
werden ſoll Einſtweilen läßt ſich noch nichts Beſtimmtes mit
theilen aber einigermaßen orientirt iſt jetzt der Steuerzahler was ihm
demnächſt bevorſteht Neuforderungen für das Landheer
dürften gleichfalls nicht ausbleiben

Jn Frankreich liegen die Verhältniſſe recht verworren
Präſident Faure ſoll über die Vorgänge in Autenil am Oſter
ſonntage noch immer verſtimmt ſein Miniſterpräſident Bourgeois
hat ſich bisher mit ſchlangenartiger Geſchicklichkeit durch alle ihm
drohenden Klippen hindurch gewunden ob es ihm indeſſen gelingen
wird auch um die nächſte Klippe die Berathung der Madagaskar
Kredite im Senat herum zu kommen erſcheint recht fraglich Der
Wechſel eines Miniſteriums in jedem anderen Lande intereſſirt uns
Deutſche nicht in gleichem Maße wie ein ſolcher in Frankreich
weil dort ein Kabinetswechſel am eheſten dazu führen kann die
Schwierigkeiten welche ſich im Jnnern aufthürmen dadurch zu
bannen daß ein Krieg unternommen wird Napoleon III der ſich
auf ſeinem Thron nie recht ſicher ſt hat dieſes Syſtem nicht
ohne Erfolg durchgeführt bis er ſchließlich daran zu Grunde ging

Der Sieg den die Jtaliener am 3 April unter Anführung
des Oberſten Stevani bei Kaſſala angeblich erfochten haben
verwandelt ſich plötzlich in eine Niederlage Selbſt der offizielle
Telegraph Jtaliens kann nicht mehr in Abrede ſtellen daß jenes
Gefecht für die Jtaliener einen ſehr unglücklichen Verlauf genommen
hat Ja es heißt ſogar daß die Jtaliener Kaſſala räumen müſſen
Alſo nicht nur von den Abeſſyniern auch von den Derwiſchen wird
das italieniſche Heer geſchlagen Es ſcheint das ein Beweis zu ſein
daß die Taktik jener unziviliſirten Völker der gelehrten Taktit
des ziviliſirten Europas vielleicht nicht in der Theorie wohl aber
in der Praxis überlegen iſt Zerſtreute Gefechtsart ausgebreitete
Schwarmlinien und wie alle die Künſte der modernen europäiſchen
Taktik die auf dem Gebrauch der modernſten Feuerwaffen beruhen
heißen mögen haben nicht Stand gehalten vor der Weisheit der alt
hergebrachten Kriegskunſt die von den Abeſſyniern und von den
Derwiſchen heute noch gepflegt und angewendet wird vor dem
mit Elan durchgeführten Maſſenangriff vor dem impetuoſen Drauf
losgehen vor der hinterhaltigen Kriegsliſt und dem liſtigen Hinter
halt Das iſt eine ſehr intereſſante hochwichtige Lehre welche die
Strategen Europas aus den italieniſchen Mißerfolgen in Afrika
ziehen und nicht außer Acht laſſen werden können Es wird
übrigens behauptet daß die Niederlagen der Jtaliener dadurch
verurſacht worden ſeien daß nicht nur den ſchlechteſten Regimentern
entnommene Soldaten nach Afrika entſendet worden ſeien ſondern

auch daß dieſe nicht mit den ausgezeichneten neuen ſondern mit
alten ausgemuſterten Gewehren und Waffen ausgerüſtet worden ſeien

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 10 April Hofnachrichten Aus Caſtelnuovo
wird unterm Heutigen gemeldet Bei ſchönſtem Wetter traf die
Hohenzollern in der Begleitung des Kreuzers Kaiſerin Auguſta

gegen 12 Uhr Mittags in der Bocche di Cattaro ein während
die Forts Oſtro und Melula die Kaiſerſtandarte ſalutirten
Der Kriegsdampfer Andreas Hofer mit dem Statthalter von
Dalmatien David Edlen von Rhonfeld an Bord welcher der

Hohenzollern entgegengefahren war hatte Flaggengala angelegt
Die Mannſchaften begrüßten die Yacht mit lauten Hurrahrufen
Jn Begleitung des Oberſten Karl des Statthaltereirathes
Nardelli des Fregattenkapitäns Chiari und des Rittmeiſters
Baron Peche begab ſich der Statthalter an Bord der Hohen
zollern um im Auftrage des Kaiſers von Oeſterreich Kaiſer
Wilhelm zu begrüßen und um ſeine Befehle zu bitten
der Kaiſer ſich längere Zeit mit dem Statthalter und ſeiner Be
gleitung unterhalten hatte wurden dieſelben der Kaiſerin ebenfalls
vorgeſtellt Nach etwa viertelſtündigem Aufenthalte verließ der
Statthalter die Yacht welche hierauf mit der Kaiſerin Auguſta
die Fahrt durch die Bucht fortſetzte Unter Kanonenſalven welche
die Küſtenforts beim Paſſiren der Yacht abfeuerten verließen die
deutſchen Schiffe gegen 2 Uhr die Bocche di Cattaro und
dampften nach Venedig ab Bald darauf ſetzte auch der Statt
halter die Reiſe nach Gravoſa fort

Zur Begegnung der deutſchen unditalieniſchen
Majeſtäten wird aus Rom berichtet Die hieſigen Blätter
widmen der morgen ſtattfindenden Begegnung herzliche Begrüßungs
artikel Die Jtalie bemerkt Kaiſer Wilhelm habe den Wunſch
ausgedrückt die ihm ſehr ſympathiſchen Miniſter di Rudini
Brin und di Sermoneta in Venedig zu ſehen dies ſei von
einer gewiſſen Bedeutung jedoch ſei es eine irrthümliche Annahme
daß die Begegnung in Venedig in irgend etwas die politiſche Lage
verändern könne welche ſchon ſeit Langem beſtehe und keinerlei
Veränderung erheiſche

Herr Dr Alexander Meyer will wie der Hannov
Kur zu melden weiß ſein Abgeordneten Mandat nach Beendigung
der zweiten Leſung des Geſetzentwurfs betr den unlauteren Wett

bewerb freiwillig niederlegen Dr Meyer iſt bekanntlich Bericht
erſtatter der Kommiſſion für dieſe Vorlage deren zweite Leſung
übrigens auf der Tagesordnung der erſten Sitzung des Reichstags
nach den Ferien ſteht Jn der gleichen Angelegenheit ſchreibt der
Berliner Korreſpondent der Münch Neueſt Schon gleich
am erſten Tage nach den Ferien ſteht die Wahlprüfung des reichs

tägigen Humoriſten Dr Alexander Meyer auf der Tages
ordnung Die Kommiſſion hat bekanntlich Ungiltigkeitserklärung
der Wahl wegen amtlicher Beeinfluſſung beantragt Den biederen
Dr Meyer kann hierbei abſolut kein Vorwurf treffen Er hat ſich
entſchieden korrekt benommen der Landrath der zugleich als

voll der Direktor Man war ſchon ſeit einer Woche in dem
Badeorte und machte recht gute Geſchäfte Aber Mary die
fieberkrank angelangt war mußte noch immer das Bett hüten
obwohl Ozeana ihrem Findelkinde alle Pflege angedeihen ließ

Endlich ſiegte doch Mary s gute Natur über die ſchlimme
Krankheit und das kleine Mädchen erholte ſich langſam Die
Sprache aber hatte das unglückliche Kind verloren in jenewentſetzlichen Augenblick wo es durch die Thürſpalte der geller

thür in der Villa zu Hitzenau geblickt hatte Auch war Mary
eine Aengſtlichkeit und Scheu zurückgeblieben die ſich durch keine
Liebkoſung verbannen ließ Vor jedem fremden Geſicht erſchrak
ſie beſonders fürchtete ſie ſich vor bärtigen Männern und auch
über ihre perſönlichen Verhältniſſe mochte ſie durchaus keine
Auskunft geben

Auf Ozeana s Frage ob ſie noch Eltern habe hatte Mary
mit dem Kopf geſchüttelt und da nannten die Mitglieder der
Geſellſchaft ſie die ſtumme Waiſe da man ihren Namen nicht
kannte bis Ozeang welche in der kleinen Adoptivtochter ſchon
die künftige Künſtlerin erblickte ihr den Namen Zoraide
beilegte den man als Zora abgekürzt beibehielt

Da alle Nachforſchungen völlig erfolglos geblieben ſo zog
als die Herbſtſtürme den letzten Blätterſchmuck von Baum und
Strauch ſtreiften die Geſellſchaft des Direktors Franceschini
aus dem Badeort fort weiter ins Land hinein das gefundene
Kind welches von Niemand geſucht worden war mit ſich nehmend

7 Kapitel
Die Rettung

Tödte ihn nicht Jack ſo hatte Frederik Falkland in jener
Schreckensnacht ſeinem indiſchen Diener zugerufen Aber dieſe
Worte waren nicht einem Gefühle des Erbarmens entſprungen

ſo im Gegentheil ihnen lag nur eine egoiſtiſche Berechnung zu
Grunde

Der Kapitän welcher bei ſeinem Opfer die Papiere nicht

gefunden welche für ihn von der größten Wichtigkeit waren
wollte durch hölliſche Martern den Unglücklichen zwingen ihm
die begehrten Dokumente auszuliefern Deshalb nachdem
Jack auf ſeinen Befehl das furchtbare Verbrechen an dem Wehr
loſen begangen hatte deſſen Zeugin das eigene Kind hatte ſein
müſſen ließ er den Ohnmächtigen feſſeln und überließ ihn
vorläufig ſeinem Schickſal

Mary hatte eben nur Zeit gehabt das Haus zu verlaſſen
als Falkland von Jack gefolgt die Kellertreppe erſtieg Der
Kapitän ſah wohl bleich aus aber kein Zug ſeines ehernen
Antlitzes deutete an daß er die That bereue Die Teufels
fratze des indiſchen Dieners gar hatte ſich zu einem heiteren
Grinſen verzogen So ſchlich das würdige Paar leiſe die
Treppe hinan die in das erſte Stockwerk führte Die Blend
laterne hatte Jack mitgenommen

Alles blieb ſtill und dunkel als ſich die Vorzimmerthür
hinter den Beiden geſchloſſen hatte

Endlich ließ ſich leichtes Geräuſch vernehmen dann Flüſtern
noch einmal wurde eine Blendlaterne im Kellerraume der

Villa entzündet diesmal aber gehörte dieſelbe dem langen
Karl an Bei ihrem unſicheren Scheine betrachteten ſich die
beiden Spitzbuben denen heute ihr Handwerk gründlich gelegt
worden war

Sie hatten eben nachdem ſie vermittelſt des Nachſchlüſſels
die Hausthür geöffnet in den Keller hinabſteigen wollen um
vorläufig da zu verweilen und zu erlauſchen ob auch Alle in
der Villa zur Ruhe gegangen wären als ſie das Geräuſch
von Stimmen vernommen die aus der Tiefe heraufdrangen
Schnell entſchloſſen ſchlüpften ſie in eine der Kammern des Vor
kellers und verhielten ſich daſelbſt unbeweglich bis zuerſt Mary
dann Falkland und Jack den Keller verlaſſen hatten

Der Aerger über den vereitelten Einbruchsdiebſtahl gab demblonden Ferdl zuerſt die Sprache wieder haſt Di
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Dei 2 SontrrugWahlkommiſſar fungirte leider nicht Deshalb wird das Plenum
wohl oder übel dem Antrage der Kommiſſion zuſtimmen müſſen

Der Prozeß Hammerſtein kommt wie nunmehr be
ſtimmt verſichert werden kann am Mittwoch den 22 d Mts zur
Verhandlung

Das Duell v Kotze v Schrader hat heute früh um
7 Uhr auf dem Ravensberg bei Potsdam ſtattgefunden DieBedingungen lauteten z r Schritt iſtanz a tempo feuern nach
Zählen und Kugelwechſel bis zur völligen Kanal des

einen Gegners v Schrader erhielt einen Schuß in die linke
Seite des Unterleibs v Kotze blieb unverletzt v Schrader
wurde ſchwer getroffen vom Kampfplatz nach dem AuguſtaKranken
hauſe in Potsdam übergeführt wo er auf den Tod darniederliegt
Alle Vermittelungsverſuche welche ſeitens der beiderſeitigen Freunde

emacht wurden den Konflikt beizulegen waren erfolglos geblieben
enſowenig ließen ſich Milderungen der Duell Bedingungen er

zielen Nachdem v Kotze durch den Spruch des Kaiſers in den
gegen ihn anhängig geweſenen ehrengerichtlichen Unterſuchungen alsſatisfaktionsfahlg erklärt worden war verlangte er ſofort

von v Schrader Letzterer konnte ſich nach den in
Offizierskreiſen herrſchenden Anſchauungen dieſer Forderung nicht
entziehen v Kotze verbrachte den geſtrigen Tag in Friedrichsfelde
bei ſeinem Schwager v Tresckow mit dem er ſich im Piſtolen
ſchießen übte Auch v Schrader war erſt geſtern von ſeinem
Rittergute Bliesdorf nach Berlin zurückgekehrt Ueber die
Einzelheiten des r Zweikampfes ſtellen wir das
Folgende feſt Um 6 Uhr kamen die Gegner mit ihren Sekun
danten aus Berlin und begaben ſich an die Stelle wo der Zwei
kampf ausgefochten werden ſollte Auf das Kommando des
Unparteiiſchen Eins zwei drei wurde geſchoſſen v Kotze
wurde von einer Kugel nahezu geſtreift gleichzeitig krachte ſein
Schuß der den Gegner zu Boden ſtreckte Oberſtabsarzt des

Garde Huſaren Regiments Dr Timann welcher dem Zweikampf
beiwohnte ſtellte feſt daß Freiherr v Schrader durch einen Schuß
in den Unterleib ſchwer verletzt worden war Jn einer Equi
page wurde der völlig Bewußtloſe nach dem Auguſta Krankenhauſe
überführt Jnzwiſchen benachrichtigte Generalmajor v Biſſing
der Kommandeur der 4 Kavallerie Brigade welcher als Sekundant
v Schrader s fungirt hatte die Familie deſſelben Frau v Schrader
und der Sohn Studioſus v Schrader erſchienen mit dem nächſten
Zuge an dem Schmerzenslager des Familien Oberhauptes Gleich
zeitig traf der telegraphiſch herbeigerufene Profeſſor Dr v Berg
mann mit einem Aſſiſtenten im Krankenhauſe ein Um 1 Uhr
begann v Bergmann welchem der Sanitätsrath Dr Lapierre
ur Seite ſtand die Operation Die Kugel iſt nuterhalb der
2unge eingedrungen die Situation wurde ſeitens der Aerzteſofort als äußerſt kritiſch betrachtet v Kotze hatte ſich bereits mit

dem Vorortszug um S Uhr nach Berlin zurückbegeben Jn ſeiner
Wohnung empfing er die Gratulationen ſeiner Freunde und Ver
wandten zu dem Ausgang des Duells Der Landrath des Kreiſes
von Aſchersleben v Kotze ein Bruder des Ceremonienmeiſters war
mit ſeinem Sohne nach Berlin geeilt um wie der LokalAnz
meldet dem wir vorſtehenden Bericht entnehmen ſeinem Bruder
in der ſchweren Stunde zur Seite zu ſein

Generallieutenant z D von Renthe genannt
Fink legte infolge Krankheit das Amt des Vorſitzenden des
Deutſchen Kriegerbundes nieder Die Neuwahl des Bundesvor
ſitzenden erfolgt vorausſichtlich noch im Laufe des Monats

Zum Tode des Knaben Ernſt Langerhans, der
nach der Jmmuniſirung durch Heilſerum geſtorben iſt wird be
richtet daß die Staatsanwaltſchaft die Leiche mit Beſchlag belegthat Sie iſt daher geſtern Abend aus der r Wohnung
abgeholt worden und wird heute oder morgen gerichtsärztlich ge
öffnet werden Es wird angenommen daß ſich eine Reihe ärztlicher
Autoritäten zu der Leichenöffnung einfinden wird Die Poſt
chreibt Der Vater des Verſtorbenen Doktor Langerhans ſtellte
er Staatsanwaltſchaft in verſiegelter Flaſche den Reſt des ver

wendeten Heilſerums zur Unterſuchung ob das verwendete Serum
verdorben war zu

Der heute geſchloſſene Proteſtantentag wählte
Hamburg als nächſten Vorort

Ein deutſches Berufskonſulat für Galizien und
die Bukowina wird in Lemberg errichtet werden

Der hieſige Central Viehhof iſt nachdem in einem
Beſtand von Schweinen die Maul und Klauenſeuche feſtgeſtellt
worden iſt bis auf Weiteres für den Abtrieb von Schweinen
geſperrt worden

Leipzig 10 April Auf Anregung des Centralausſchuſſes
für Volks und Jugendſpiele in Dentſchland fand geſtern
hier im engeren Kreiſe eine Beſprechung mit einigen Mitgliedern
der ſtädtiſchen Behörden und turneriſcher Kreiſe über die Möglich
keit der Errichtung eines deutſch nationalen Olympia in Leipzig
ſtatt Die deutſche Turnerſchaft welche im Juli nach dem Münchener
Kongreß Stellung zu dieſem Plane nehmen will war durch ihrenVorſthenden vertreten ebenſo der Centralausſchuß Abgeordneter

v Schenckendorff berichtete eingehend über den Plan ſelbſt und
über die Anforderungen an die Stadt Leipzig Jn der gründ
lichen Ausſprache wurde die Möglichkeit der Durchführung in
Leipzig anerkannt Die Entwickelung des Planes wird in einer
demnächſt erſcheinenden Denkſchrift von Direktor Raydt veröffent
licht werden

nieder murmelte er ingrimmig das hat ſich der Müh
verlohnt

Na wann ſchon die Herrenleut ſo ſchichten machen
erwiderte gleichmüthig der lange Karl was bleibt hernach
ür Unſereins

Längere Zeit überlegten Beide was zu thun ſei Den Dieb
ſtahl noch heute Nacht zu verüben ſchien nicht gerathen Zwar
wußten die Gauner nicht genau was ſich drunten im Eiskeller
zugetragen aber jedenfalls waren es ſchlimme Dinge geweſen
und dann ließ ſich denken daß die Aufregung darüber weder
Herrn noch Diener würde ſchlafen laſſen

Bis zum Morgen aber zu warten war ganz unmöglich
denn ſelbſt wenn es gelang ſich einiger Werthſachen zu be
mächtigen wie hätte man ſie fortſchaffen ſollen Es wurde
demnach beſchloſſen den Rückzug anzutreten

Der lange Karl ſchritt voran brummend folgte der
blonde Ferdl

Da hemmten Beide gleichzeitig ihre Schritte ſie hatten
ein Geräuſch gehört es klang wie leiſes Wimmern vermiſcht
mit dem Geraſſel von Ketten

Schnell fort flüſterte der Lange doch Ferdl der ein
weiches Herz hatte zögerte noch Wiedy ließ ſich der Klage
laut vernehmen

Wie gruſelig ſich das anhört ſagte Fidl ſchaudernd
Der lange Karl hatte nicht übel Luſt ſeinen Spießgeſellen

im Stiche zu laſſen doch überlegte er daß ihm Ferdl dieſen
Streich nie vergeben werde und er brauchte den Schloſſer noth
wendig Deshalb kehrte er langſam eine Verwünſchung mur
melnd um und ſchlich dem Andern nach

Fortſetzung folgt

Senueral Auzeiger für Halle und den Sualkreis 12 April Nr 86
Osnabrück 10 April Bei der geſtrigen Reichstags

erſatzwahl erhielten Schele Welfe 11527 Wamhoff ul
9585 Schrader Soz 3238 Weidner Reformp 1969
Hilſenkamp ffreiſ 156 Stimmen Drei Bezirke ſtehen noch
aus doch können dieſelben Nichts mehr an dem Reſultat ändern
daß eine Stichwahl zwiſchen Schele und Wamhoff erforderlich iſt
Dies war auch bereits bei der Wahl im Jahre 1893 der Fall
und es ging damals Wamhoff als Sieger hervor Daß bei der
Stichwahl die Sozialiſten für Wamhoff eintreten ſollten iſt aus
geſchloſſen ob ſie indeſſen dem Welfen ihre Stimmen geben werden
erſcheint ebenfalls fraglich Wahrſcheinlich werden ſie Wahl
enthaltung proklamiren Wamhoff müßte in dieſem Falle ſchon
mindeſtens ſämmtliche Stimmen der Weidner ſchen erhalten um bei
der idwog durchzudringen Die Stichwahl findet voranus
ſichtlich am Montag den 20 d ſtatt

Mülhauſen i 10 April Die aus ſtändigen Textil
arbeiter haben ſämmtlich die Arbeit unter den alten Lohn
bedingungen wieder aufgenommen ausgenommen in einer einzigeuFabrik r Streik 5 ſomit als beendet zu betrachten

Oeſterreich Ungarn
Wien 10 April Wie aus Konſtantinopel gemeldet

wird hat Fürſt Ferdinand von Bulgarien auf Wunſch des
Sultans ſeine Abreiſe bis Montag den 13 d M verſchoben
Die Bemühungen zur Aufhebung des bulgariſchen
Schismas werden von ruſſiſcher Seite damit begründet daß die
Funktion des Kaiſers von Rußland als Pathe des Prinzen Boris
mit ſeiner Stellung in der ruſſiſchen Kirche ſchwer vereinbar ſei
wenn der Prinz Boris in dem Schisma verbleibe Außerdem
müſſe der Kaiſer von Rußland als Protektor der orthodoxen
Orientkirche die Bemühung des Patriarchats zur Beſeitigung des
Schismas unterſtützen

Budapeſt 10 April Bei den heute hier fortgeſetzten Aus
en gſeegen d Ter wurde bezüglich Ungarns in den
inanzfragen und Tariffragen ein Einverſtändniß erzielt Un

erledigt blieben die Frage betreffend das Wahlverfahren die
Veterinärangelegenheit und die Frage wegen der Verſtaatlichung
der Südbahn Die Verhandlungen werden morgen fortgeſetzt

Frankreich
Paris 10 April Die Agence Havas veröffentlicht eine

Meldung aus Kairo nach welcher das Miniſterium zur Ver
proviantirung der Expedition nach Dongola einen Theil der
für die öffentlichen Arbeiten namentlich für die Bewäſſerung vor
geſehenen Summen verwendet

Spanien
Madrid 10 April Nach einer Meldung des vLiberal

aus Havannah hat in der Provinz Pinar del Rio ein ſehrheftiger Zuſammenſtoß zwiſchen der Prappenabtheilang Arola s

und derjenigen Maceo s ſtattgefunden bei welchem letzterer geſchlagen
ſein ſoll Einzelheiten fehlen noch

Afrika
Kairo 10 April Alle ſechs Mitglieder der Verwaltung

der Kaſſe der öffentlichen Schuld ſind zum nächſten Montag
vor den gemiſchten Gerichtshof als Beklagte in einem Prozeß ge
laden welchen die franzöſiſchen Jnhaber von Schuldverſchreibungen
angeſtrengt haben Die Vorladungen ſind bereits für die vor
genannten Kläger den Kommiſſaren zugeſtellt worden welche auf
gefordert wurden ſich am Montag an Gerichtsſtelle einzufinden
unter der Beſchuldigung der Theilnahme an der Angelegenheit des
General Reſervefonds

Aus der Umgebung
B Eismannsdorf b Niemberg 10 April Einbruch Jn der

verfloſſenen Nacht war ein Dieb in das hieſige Gaſthaus eingedrungen
Derſelbe hatte ſeinen Weg durch ein Saalfenſter genommen und war von
hier aus durch das Büffet in die Saalſtube eingeſtiegen Von hier aus
nach der Küche vorgedrungen hatte der Strolch ſchließlich den nebenan
liegenden Kramladen öffnen wollen glücklicherweiſe vergeblich Aus Verdruß
hat der Dieb auch noch die vor der Saalſtube angebrachten Feuſtervorhänge
angezündet jedoch ohne Erfolg da die brennenden Vorhänge herabgefallen
ohne daß die Flammen weiter um ſich gegriffen Ein Paar zurückgelaſſene
Strümpfe und die unter dem Saalfenſter befindlichen Fußſpuren dürften
vielleicht zur Entdeckung des Eindringlings führen

r Eisleben 10 April Aus der Stadtverordneten
Sitzung Jn der heutigen Stadtverordnetenſitzung wurden für Prä
miirungszwecke zu der dieſen Sommer hier ſtattfindenden Bienenaus
ſtellung 100 Mk und als Beitrag zur Errichtung eines Denkmals
bei Leipzig zur Erinnerung an die Freiheitskriege ebenfalls 100 Mk be
willigt außerdem die Errichtung einer Lehrerſtelle an der II Bürger
ſchule mit dem Grundgehalte von 1000 Mk beſchloſſen Jm Mai wird
das Gymnaſium ſein 350 jähriges Jubiläum feiern zu der nöthigen
Gratulation wurden neben dem Herrn Bürgermeiſter und Herrn Stadt
rath Georgi aus dem Stadtverordnetenkollegium die Herren Geheimrath
Leuſchner und Bankdirektor Kramer gewählt

Helbra 16 April Ungebetene Gäſte Die geſtrige Vor
ſtellung im Theater Grimmer hierſelbſt erfuhr eine unangenehme
Störung dadurch daß die Bergleute Guſtav A und Guſtav K die Vor
zeigung ihres Entree Billets das ſie natürlich nicht beſaßen verweigerten
Da ſie der dreimaligen Aufforderung des Direktors das Lokal zu ver
laſſen nicht Folge leiſteten werden ſie ſich wohl wegen Hausfriedensbruchs
zu verantworten haben da Herr Grimmer an geeigneter Stelle Anzeige
erſtattet hat

W Freyburg 10 April Beförderung Orden HerrGerichtsaſſeſſor Dr jur Kloß älteſter Sohn des Mitbegründers der
hieſigen Sektkellerei von Kloß Förſter iſt von Erfurt als Staatsanwalt
nach Halle verſetzt Herrn Steuereinnehmer a D Ziegner hier
bisher in Merſeburg iſt der Rothe Adler Orden IV Kl verliehen
worden

Zeitz 10 April Jum Morde Die Königl Staatsanwalt
ſchaft giebt bekannt daß die von den Angehörigen des vor drei Wochen
ermordeten und beraubten Bankiers Wilhelm Schneider ausgeſetzte
Belohnung um 500 Mark welche von der Königl Regierung zu
Merſeburg bewilligt ſind erhöht worden iſt Gleichzeitig werden alle
von auswärtigen Blättern in letzter Zeit gebrachten Mittheilungen welche
ſich angeblich auf die Perſon eines in jener traurigen Angelegenheit ge
nanuten Guts oder Ziegeleibeſitzers beziehen ſollten amtlich widerlegt

Halberſtadt 10 April Mordverſuch und Selbſtmord
Am heutigen Vormittag zwiſchen 9 und 10 Uhr verſuchte der Handlungs

ommis Lüttich aus Weddersleben ſeine Prinzipalin die Kaufmanns
wittwe Hildebrandt am Fiſchmarkt durch einen Revolverſchuß im
Laden zu tödten Nach vollbrachter That iſt der Verbrecher anf den
Boden geeilt und hat ſich dort mittelſt eines Kugelſchuſſes durch den
Kopf ſelbſt getödtet Der Schuß den Frau Hildebrandt durch die
linke Bruſtſeite erhielt iſt lebensgefährlich Die Urſache zur Mordthat ſoll
in der Entdeckung bedeutender Unterſchlagungen die ſich Lüttich an
geblich hat zu Schulden kommen laſſen zu ſuchen ſein Lüttich ſoll be

reits am geſtrigen Abend ſeinen Mordplan dritten Perſonen gegenüber
offenbart haben

O Deſſau 10 April Radfahrer Verſammlung Nächſten
Sonntag Nachmittag wird Seitens des Gauvorſtandes und des Feſtaus
ſchuſſes der vereinigten Radfahrer Anhalts eine öffentliche Rad
fahrerſ Verſammlung in der LCentralhalle hierſelbſt abgehalten
zu welcher ſämmtliche Anhaltiſchen Radler eingeladen ſind Am 19 er
wird eine gleiche Verſammlung in Beruburg Erbprinz abgehalten

Waſſſerſtände Am 10 April Calbe Oberpegel 2,08
Untervegel 2,52 Bernburg 2,73 11 April Trotha 3,62

alle unterhalb 2,70 10 April Weißenfels 2,76
Magdeburg 2,77 Dresden 0,07

Lokales
Ter Nachdruck unſerer Hrſginal Lokal Berichte iſt nur mit Ouellenangade gekottet

Halle 11 April
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Dienstag den 14 April er Nachmittags 5 Uhr

im Kommiſſionszimmer

Tagesordnung
J Landerwerb zur Friedrichſtraße
2 Waſſerleitungsarbeiten in der Frieden und Beeſenerſtraße
3 Sonſtige Eingänge

I commnnaler Wahlbezirksverein Jn der geſtrigen Monats
verſammlung wurde zunächſt noch einmal der Wunſch nach einer möglichſt
baldigen Erhöhung der Gehälter für die Polizeiſergeanten aus
geſprochen Auch die zu erwartende Vorlage über die Erhöhung der
Aſſi ſtentengehälter ſei wohlwollender Berückſichtigung empfohlen
Der Genugthuung gab man darüber Ausdruck daß die Finanzkommiſſion be
ſchloſſen hat zu dem Völkerſchlachtsdenkmal bei Leipzig einen
Beitrag von 500 Mark zu leiſten Es ſei hohe Zeit daß die alte Ehren
ſchuld abgetragen und das Denkmal errichtet wird Vielleicht würden auf
ein entſprechendes Anſuchen auch die Regierungen von Oeſterreich und
Rußland antheilige Beiträge zahlen Ueber die Abſichten welche Herr
Johannes Grün hinſichtlich der Verwerthung des Stückfaſſes Rheinwein
hat das er zum Beſten des Denkmalsfonds ſtiftete wurde berichtet
daß an einem Sonntage nach der erſten Heuernte auf der weſtlichen Hälfte
der Peißnitzwieſe ein großes Winzerfeſt nach rheiniſcher Art veranſtaltet
werden ſoll Um einen i ſichern werde Herr Grün große Auf
wendungen nicht ſcheuen und die erforderlichen Koſtüme und Gegenſtände
vom Rheine herbeiholen Bei dieſem Feſte ſoll der geſchenkte Wein die
Flaſche für 1 Mt verkauft werden Das Eintrittsgeld ſoll auf 20 Pfg
feſtgeſetzt werden Jede Eintrittskarte erhält eine Nummer damit das
von Herrn Pianofortefabrikant Ritter geſtiftete Pianino unter den Theil
nehmern ausgeſpielt werden kann Da auf einen ſehr ſtarken Beſuch des
Feſtes mit Sicherheit gerechnet werden kann ſo wird Herr Grün für
etwaigen Mehrverbrauch noch mehr Wein heranſchaffen Derſelbe wirdebenfalls zu dem billigen Preiſe verlauft 20 Prozent des Erlöſes werden

ebenfalls dem Denkmalsfonds zugeführt Um einen möglichſt hohen Betrag
abführen zu können iſt es dringend erwünſcht daß Bürger gewiſſe Dienſte
z B Erhebung des Eintrittsgeldes übernehmen damit die Unkoſten
gering bleiben Der Verein ſprach die Erwartung aus daß ſich Frei
willige in genügender Anzahl hierzu finden werden Weiter kam die An
gelegenheit betr Verbreiterung der Fahrſtraße an der alten Promenade
von dem Lehmann ſchen Gebäude bis Cafe Mouopol zur Erörterung
Sämmtliche Redner ſprachen Verwunderung darüber aus daß dem Ge
danken einer theilweiſen Abholzung des ohnehin ſchmalen Promenaden
ſtreifens überhaupt näher getreten werden konnte Das Fällen von
Bäumen müſſe das Bild des ſchönſten Stückes unſerer Promenaden
gänzlich zerſtören Solche Opfer könnten aber der Geſammtheit zu Gunſten
einzelner Beſitzer nicht zugemuthet werden und es ſei nur zu wünſchen
daß die Stadtverordneten Verſammlung alle etwaige Anträge ablehnt
Ferner ſprach der Verein den Wunſch aus daß nunmehr die öffentliche
Ausſchreibung der Wiedervermiethung des Stadttheaters baldmöglichſt
erfolgt Bei dieſer Gelegenheit wurde die Frage aufgeworfen ob der
Theaterdirektor berechtigt iſt ſogenannte Extravorſtellungen einzuſchieben
und auch die Jnhaber von Dauerkarten von dem Beſuche derſelben
auszuſchließen Jn der Angelegenheit der Wiedervermiethung der
Gaſt wirthſchaft im Rathskeller bedauerte man daß der
Magiſtrat dem bisherigen Miether Herrn Wallrabenſtein den Zu
ſchlag nicht ertheilte Es könne der Stadtgemeinde nicht darauf ankommen
ob der Rathskeller jährlich 1000 Mk mehr oder weniger abwirft Viel
nothwendiger oder zweckmäßiger erſcheine ein dauerndes Miethsverhältniß
zu ſchaffen weil erfahrungsmäßig Gaſtwirthſchaften durch öfteren Wechſel
heruntergebracht würden und es auch ſonſt nicht richtig fei geringer
Mehreinnahme halber gute Miether zu entfernen Ferner wurde bedauert
daß der große Vorfluthkanal im Süden der Stadt ähnlich wie die
Gerberſaale in Stampfbeton hergeſtellt werden ſolle Hierdurch ſeien die
hieſigen Gewerbetreibenden von der Betheiligung an dem Wettbewerb von
vornherein ausgeſchloſſen geweſen Die Bürgerſchaft müſſe aber doch
dringend fordern daß ſo große Summen nicht immer einer auswärtigen
Firma zugewendet werden ſondern hieſige Steuerzahler bei ſtädtiſchen

n en in erſter Linie Berückſichtigung finden Jn der Angelegen
heit des Ausbaues der Moritzburg gingen die Meinungen im allgemeinen
dahin daß der Ausbau der Verbindungsſtraße nicht zu umgehen ſei nach
dem die Sache erſt einmal ſo weit gediehen ſei müſſe ſie auch zu Ende
geführt werden Anders ftehe es mit dem Ausbau der Moritzburg Der
ſelbe werde eine ſehr große Summe erfoördern und wenn es nicht möglich
ſei die erforderlichen Geldpuittel durch eine Lotterie zu beſchaffen ſo würde
es beſſer ſein die Ausführung beſſeren Zeiten vorzubehalten Andererſeits
wurde aber auch die Anſicht laut daß man die Sache nicht ſo ohne
Weiteres von der Hand weiſen könne Zuletzt kam noch die Straffkammer
verhandlung gegen den früheren Siechenhausinſpektor Herrn Bonge zur
Beſprechung Allgemein wurde bedauert daß der Beamte beſtraft wurde
da die Schuld an den Einrichtungen gelegen habe in den Augen der
Bürgerſchaft aber keinen Menſchen ein Vorwurf treffe wenn unter ſo
ſchwierigen Verhältniſſen und gegenüber ſolchen Perſonen wie ſie in dem
Prozeſſe eine Rolle ſpielten einmal die Selbſtbeherrſchung verloren geht
Auf die Tagesordnung der nächſten Sitzung ſoll die Frage einer ſtädtiſchen
obligatoriſchen Feuerverſicherung geſetzt werden Endlich wurden
noch die unwürdigen Zuſtände auf der Zuhörergalerie des Prunk
ſaales im Rathskeller geſtreift und das Verlangen nach einer baldiger
Abſtellung der vorhandenen Mißſtände ausgeſprochen

Der V communale Wahlbezirksverein hält am Dienstag
14 April im Neumarkt Schützenhaus ſeine Monatsverſammlung ab Auf
der Tagesordnung ſtehen folgende Punkte 1 Beſprechung über Verlegung
der Markttage des Friedrichsplatzes 2 Communale Angelegenheiten

Die Seelenzahl unſerer Pfarreien Die Seelenzahl der
einzelnen evangeliſchen Pfarrgemeinden hat ſich nicht nur infolge der
Bildung der beiden neuen Pfarreien Johannes und Paulus ſondern auch
durch die Anbauten im Süden und Norden gewaltig verſchoben Während
bis zur Abtrennung der Johannes Pfarrei die Ulrichs Gemeinde die größte
war ſo iſt nun an Seelenzahl die Georgen Gemeinde 21 395 ſogar noch
der Marien Gemeinde 21 232 überlegen die Ulrichs Gemeinde 17 943
überwiegt nur wenig die Laurentius Gemeinde 16692 und die beiden
jüngſten Gemeinden Johannes 10 428 und Paulus 10 107 ſind faſt
ganz gleich während die Moritz Gemeinde 8627 die geringſte Seelenzahl
unter allen aufweiſt Wie wir bereits vor Kurzem in einer Statiſtik
mittheilten zählt die Domgemeinde reformirte Proteſtanten 3517 die
katholiſche 4847 die jüdiſche 1003 Mitglieder

Von der Alten Promengade Bekanntlich hat der Magiſtrat an
die StadtverordnetenVerſammlung eine Vorlage wegen Anlegung einer
Fahrſtraße an der Alten Promenade von dem Lehmann ſchen Grund
ſtück bis zum Café Monopol gelangen laſſen Die Saale Zeitungberichtete nun dieſer Tage die Barlommiſſion habe nach einer vor
genommenen Lokalbeſichtigung beſchloſſen die Vorlage dem Magiſtrat zurückzugeben weil durch die Ausführung des Planes die Propeenadeaniagen um

das Kriegerdenfmal zu ſehr beſchnitten würden Dieſe Mittheilung iſt
vollſtändig unrichtig im Gegentheil befürwortet die Baukommiſſion den
von dem Stadtbauamte ausgearbeiteten Plan einſtimmig weil ſie ſich
überzeugte daß die Promenade durch die projektirte Straßenanlage gar
nicht geſchädigt wird die neue Straße aber eine weſentliche Verkehrs
beſſerung bringt Nur hinſichtlich der Vertheilung der Straßenausbaukoſten
Wie Anlieger wünſcht die Baukommiſſion eine Aenderung der Magiſtrats
vorlageRum Ban des Vorfluthkanals Jn den letzten Tagen wurden

in Bürgerkreiſen allerlei Nachrichten über die Vergebung der Arbeiten zu
dem im Süden der Stadt zu erbauenden Vorfluthkanal verbreitet wel
einer Richtigſtellung bedürfen weil ſie geeignet ſind goni Vor
ſtellungen über die Behandl der Sache zu erwecken ſtädtiſchen
Behörden haben übereinſtimmend beſchloſſen den neuen beſteigbaren Kanal
in derſelben Weiſe wie den Gerberſaalekanal in Stampfbeton ausführen
zu laſſen Dieſer Beſchluß wurde gefaßt weil die Herſtellung des Kanals
in Stampfbeton gegenüber Mauerwerk ganz beträchtliche Vortheile bietet
Stampfbeton iſt nicht allein haltbarer ſondern auch ganz bedeutend billiger
Jn Gemäßheit dieſes Beſchluſſes hat das Stadtbauamt die Arbeiten aus
geſchrieben und nach Maßgabe der Ausſchreibung e ſich
auch nur Spezial Firmen an dem Wettbewerbe Aus
führung des Vorfluthkanals iſt nun ungemein ſchwieriger wie die des
Gerberſaalekanals da der Stampfbeton in einer 8 m tiefen dabei
ſchmalen Baugrube hergeſtellt werden muß Mit Rückſicht auf die
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Nor 36 BDonnlagRaumverhältniſſe die noch weſentlich verſchärft werden weil der
Kanal eine öffentliche Straße entlang führt bieten auch die Grundwaſſer

ſſe große Schwierigkeiten Unter dieſen Verhältniſſen konnte
es natürlich nicht ausbleiben daß die Fachfirmen welche ſich an der
Ausſchreib betheiligt haben in ihren diesbezügtichen Offerten kleine Ab
weichungen hinſichtlich der Profilgeſtaltung vorſchlugen welche eine beſſere
Stabilität des Kanals bezwecken Dadurch ſind die Grundlagen der
Ausſchreibung etwas verändert und wenn auch die Aenderung nur eine

ſen auf der veränderten Grundlage eine engere Submiſſion
z nigen Firmen vorzunehmen deren Offerten die billigſten
und nahezu gleiche ſind Dieſes Verfahren erſcheint angeſichts der Ver
hältniſſe als das gerechteſte weil bei engeren Submiſſionen die billigſte
Offerte berückſichtigt werden muß Dies iſt umſo mehr anzuerkennen als
der Magiſtrat neüerdings unter allgemeiner Zuſtimmung den Grundſatz
beobachtet daß er nicht das billigſte Anerbieten unbedingt berückſichtigt
ſondern bei Ertheilung des Zuſchlags die Verhältniſſe prüft

PerſonalVer nyerungen im Bezirke der Kaiſerlichen Ober
Poſtdirektion in Halle a S Verſetzt ſind der Poſtkaſſirer Hoynck
von Krefeld nach Halle der Ober Poſtdirektionsſekretär Grundmann
von Halle nach Breslau der Poſtſekretär Geyer von Düſſeldorf nach
d der Poſtaſſiſtent Hammer von Berlin nach Halle Angeſtellt

Die Poſtaſſiſtenten Finger Großmann Pefeiffer
Rennert Richter Tiede Wolfram und Zahl in Halle als
Poſtaſſiſtenten der Poſtaſſiſtent Krüger in Halle als Telegraphenaſſiſtent
Ernannt ſind der Telegraphenaſſiſtent Etzrodt in Halle zum Büreau
aſſiſtenten die Poſtaſſiſtenten Hoffmann Horſtmann Krietzſch
Lange Mück Plaul und Tiede in Halle zu Ober Poſtaſſiſtenten
der Telegraphenaſſiſtent Holzhaus in Halle zum Ober Telegraphen
Aen und der Poſtaſſiſtent Jäſchke in Halle zum Telegraphen
a tenStadttheater Wegen des nahen Schluſſes der Saiſon 20 April
und der dadurch bereits getroffenen anderen Dispoſitionen kann die Schau
ſpiel Novität Die Mutter nicht wiederholt werden und heute Sonn
abend nur die einmalige Aufführung des intereſſanten Werkes ſtattfinden
Auch die zugkräftige Novität von Zu von Wildenbruch s König
Heinrich wird Morgen Sonntag Nachmittag zum unwiderruflich
letzten Male gegeben Abends findet eine Aufführung von A Lortzing s

Waffenſchmied ſtatt welche dadurch noch erhöhtes Intereſſe gewinnt
daß das 50 jährige Jubiläum dieſer Oper Wien 30 Mai 1846 bevor

ht Die Oper hat ſich bis zum heutigen Tage in unveränderter Jugend
ſche auf dem Repertoire aller Bühnen erhalten und ſind ihre Melodien

Gemeingut des Volkes geworden Nach dem Waffenſchmied geht
noch Humperdinck s reizende Märchenoper Hänſel und Gretel in
Seene Am Montag wird R Wagner s Siegfried gegeben Der
weitere Spielplan der neuen Woche beſagt Dienſtag volksthümliche Vor
ſtellung zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen Czaar und Zimmermann
Mittwoch Lohengrin Donnerſtag Benefiz für Jenny Schneider Die
Grille Freitag Gaſtſpiel von Marie Borkany Heimath Sonnabend
Gaſtſpiel von Marie Borkany Adrienne Lecouvreur Sonntag Nachmittags
unbeſtimmmt Abends Glück im Winkel Montag Die Karlsſchüler

Extra Vorſtellung zum Benefiz für die Penſionskaſſe des Stadttheaters
Sozialwiſſenſchaftlicher Kurſus Wie bereits erwähnt wird

in nächſter Woche hier wieder ein ſozialwiſſenſchaftlicher Kurſus abgehalten
Das Programm iſt wie folgt feſtgeſtellt Vorträge über Armenpflege und
Armenrecht Geheimrath Profeſſor Dr Löning Halle 4 Stunden

Schwankungen des Geldwerthes und Währungsfrage Geheimrath Pro
feſſor Dr Conrad Halle 5 Stunden Rechts und Staatstheorien
unſerer Zeit Profeſſor Dr Stammler Hockle 4 Stunden Arbeiter
wohnungsfrage Dr Albrecht Gr Lichterfelde 2 Stunden Aufgaben
der Steüerpolitik und die preußiſche Steuerreform Profeſſor Dr Fried
berg Halle 4 Stunden die nationalökonomiſche Theorie des modernen
Sozialismus und das ſozialdemokratiſche Programm Profeſſor Dr Diehl
Halle 5 Stunden ſoziale Bewegungen im Reformationszeitalter Pro
feſſor Dr Loofs Halle 1 Stunde Geſchichte Arbeit und ſoziale Be
wegung der inneren Miſſion Paſtor Jäs rich Magdeburg 1 Stunde
Kartelle Generalſekretär Dr Mohs Halle 1 Stunde Gefängniß

weſen und Schutzfürſorge für entlaſſene Gefangene Geheimrath Profeſſor
Dr v Liszt Halle 3 Stunden Wohlfahrtseinrichtungen der Staats
bergwerke in Preußen Oberbergrath v DettenHalle 1 Stunde und
über praktiſch wichtige Punkte unſerer wirthſchaftlichen Entwickelung Di
rektor Dr v Lippmann Halle 1 Stunde Weiter werden einleitende
Vorträge zu den Exkurſionen zum Zwecke Beſichtigung von Bergwerks
und Faäabrikanlagen ſowie von öffentlichen Anſtalten halten Generaldirektor
Bergrath Schröcker Halle Generaldirektor KuhlowHalle Berg
inſpektur ZellHalle Direktor Dr v Lippmann Halle Kommerzien
rath Riedel Halle Aſſiſtenzarzt Dr Panſe Halle Erſter Staats
anwalt GötzeHalle Strafanſtaltsdirektor Regitz Halle Beſichtigungen
finden ſtatt Mittwoch Donnerstag und Freitag den 15 16 und
17 April ds Js Nachmittags zum Beſuche dreier Bergwerksanlagen
vier größerer Fabriken des berufsgenoſſenſchafttichen Krankenhauſes Berg
mannstroſt des Gerichtsgefängniſſes und der Strafanſtalt zu Halle Dis
kuſſionsabende ſind Mittwoch Donnerstag und Freitag den 15 16 und
17 April Abends 8 bis 10 Uhr im großen Saale der Loge zu den
fünf Thürmen

c Allgemeiner Halleſcher VeamtenSterbekaſſenVerein
In der geſtern unter Vorſitz des Herrn Amtsgerichtsrath Peter ab
gehaltenen d eng erſtattete zunächſt Herr Rendant Alt
waſſer den Jahresbericht für 1895 Danach iſt die Zahl der Mitglieder
von 1065 auf 1091 die Verſicherungsſumme von 358 100 auf 374 300 Mk
geſtiegen Unter den Verſicherten befinden ſich 767 Männer und 324 Frauen
von den erſteren ſind 133 EiſenbahnBeamte 330 Poſt und Telegraphen
Beamte 52 Communal Beamte 113 Geiſtliche Univerſitäts Beamte und
Lehrer 4 Steuer 40 Juſtiz und 39 PrivatBeamte Die durchſchnittliche
Verſicherungsſumme für jedes Mitglied beträgt 343 Mk 8 Pf die durchſchnittliche Sohrespramie 10 Mk 27 Pf Geſtorben ſind im vorigen Jahre

12 Mitglieder mit 4400 Mk Verſicherungsſumme Zur Gewinnvertheilung
ſtanden 2698 Mk 4 Pf Ueberſchuß aus 1895 ſowie 2285 Mk 51 Pf
die vom Ueberſchuß des Jahres 1894 als Dividende in Reſerve geſtellt
worden zu Gebote Die GeneralVerſammlung beſchloß die Vertheilung
einer Dividende von 9 des ſich auf 51 125 Mk 39 Pf belaufenden
PrämienReſerve Fonds der verbleibende Reſt ſoll für das neue Jahr in
den Dividenden Fonds vorgetragen werden

Der Verein ehemaliger Schlencker Schülerinnen feierte
ſern im Saale des Kronprinzen unter recht zahlreicher Betheiligung
ein 4 Stiftungsfeſt Daſſelbe nahm einen ebenſo gemüthlichen wie be

friedigenden Verlauf Der aus 32 Damen beſtehende Geſangscirkel des
Vereins unter Leitung der Frau Poſtſekretär Peneder bot verſchiedene
Geſangvorträge und erntete für ſeine Darbietungen reichen Beifall Daran
ſchloß ſich ein kleines Theaterſtück welches ſehr gut geſpielt wurde und
den Darſtellern ebenfalls reichen Beifall brachte Natürlich durfte ein
Tänzchen nicht fehlen Das Arrangement des Feſtes lag in den Händen
von Fräulein Beeck

Ortsverband Jn Halle hat ſich ein Orts Verband der
Deutſchen Reichsfechtſchule in Magdeburg konſtituirt welcher es
ſich zur Aufgabe ſtellt durch freiwillige Geldbeiträge ſowie Geſchenke an
Cigarrenſpitzen Cigarrenbändchen Staniol Flaſchenkorken Apfelſinen
ſchalen alten Glagehandſchuhen die Mittel für ein in Halle zu er
bauendes viertes Reichswaiſenhaus aufzubringen Verbandslokal iſt das
Richard Henſchel ſche Reſtaurant gr Wallſtraße 8 hier Der Verbands
pegrand richtet an Reich und Arm die Bitte den guten Zweck fördern zu

elfen
SattlerJnnung Jn der Quartalsſitzung wurden 8 Lehrlinge

losgeſprochen und beſchloſſen die Geſellenſtücke in der am Sonntag in den
Kaiſerſälen ſtattfindenden Geſellenſtücks Ausſtellung mit auszuſtellen

Jn nächſter Woche wird mit dem Unterricht in der Fachſchule begonnen
welche ſich an die gewerbliche Zeichenſchule angeſchloſſen hat Die Jnnung
war mit der Gründung einer Spar und Darlehnskaſſe durch den Jnnungs

ering n iſt ſo hat die techniſche Kommiſſion des Magiſtrats
rich
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Ausſchuß einverſtanden und melskte ſich die erforderliche Ar h Mit

zum event Beitritt Ein Anerbieten des MilitärBekleidungs
mtes betr Uebertragung von Arbeiten an die Jnnung wurde mit Freuden

begrüßt und dem Vorſtand übertragen das Weitere zu veranlaſſen Als
Da zum Jnnungs Ausſchuß wurden die Meiſter Gräfe und Pitſchke
gewählt

BürgerRettungsJnſtitut Die Monatskonferenz des Vorſtandes
findet am T4 April Nachmittags 6 Uhr ſtatt

Die Geſellenſtücks Ausſtellung des hieſigen JnnungsAus
ſchuſſes welche in den Kaiſerſälen am 12 und 13 April ſtattfindet
wird morgen Mittag um 12 Uhr durch den Herrn Regierungspräſidenten
Graf Stolberg eröffnet Um recht zahlreiche Betheiligung der Meiſter
auch derjenigen Jnnungen welche nicht ausſtellen an dem Eröffnungs
akte wird gebeten Die Lehrlinge welche ausſtellen ſollen auch zugegen
ſein Alle Geſellen und Lehrlinge der Jnnungsmeiſter haben am Sonn
tag von 4 bis 6 Uhr ſreien Zutritt gegen Vorzeigung von Karten welche
von den Obermeiſtern verabfolgt werden

A Ohne Schlafftelle Als geſtern Nacht ein Hausbewohner in der
Bergſtraße ſeine drei Treppen hoch belegene Wohnung aufſſuchte
ſtolperte er vor der letzten Treppe über einen Gegenſtand welcher ſich
nachher als ein fremder Menſch entpuppte der hier ein Schläfchen machte
Derſelbe hatte ſich ſeiner Schuhe entledigt und ins Haus geſchlichen
Munter gemacht erklärte derſelbe obdachlos und ohne Geld zu ſein ein
Dieb aber wäre er nicht Seine Papiere waren in Ordnung und lauteten
auf die Perſon eines fremden Bäckergeſellen Nicht ganz ſanft wurde der
überraſchte Schläfer vor die Thür gebracht

Eine Meſſerſtecherei ſpielte ſich geſtern Abend auf der Promenade
ab Gegen 11 Üühr wurde dort ein junger Zahntechniker der langſam
und ruhig ſeines Weges ging von mehreren Burſchen im Alter von etwa
18 bis 20 Jahren mit gemeinen Redensarten beläſtigt Zuletzt griffen
die Taugenichtſe ſogar den jungen Mann mit Meſſern an und verletzten
denſelben derartig daß er ärztliche Hilfe in Anſpruch nehmen mußte
Zum Glück eilte ein Augenzeuge herbei dem es aber leider nicht gelang
einen der Meſſerhelden anzuhalten Hoffentlich gelingt es die Burſchen
zu ermitteln und zur verdienten Beſtrafung zu ziehen

In groſzer Gefahr ſchwebte geſtern Abend ein etwa 2 Jahre
altes Kind in der Reilſtraße Daſſelbe lief unbemerkt einem mit Sand
beladenen Wagen entgegen und war bereits zwiſchen die Wagenſtange und
Pferde gerathen als Herr Dienſtmann Eduard Schreiber die gefährliche
Situation des Kindes wahrnehmend ohne Rückſicht auf die eigene Gefahr
hinzuſprang und das Kind in Sicherheit brachte

Aus unglücklicher Liebe Geſtern Abend gegen 10 Uhr hat ſich
der Schloſſer St mit einem Terzerol auf dem Domplatze eine Pulver
ladung in den Mund geſchoſſen Derſelbe wurde noch lebend mittelſt
Krankenwagens nach der Königlichen Klinik gebrncht Der Zuſtand ſoll
nicht gefährlich ſein Unglückliche Liebe iſt das Motiv zur That

Statiſtiſches Jm März 1896 ſind im Bevölkerungsſtande
der Stadt Halle 357 Kinder als geboren angemeldet 184 männlichen
und 173 weiblichen Geſchlechts darunter 58 uneheliche Geburten 19
männliche und 17 weibliche von hieſigen 16 männliche und 6 weibliche
von auswärtigen Müttern

Von 15 Kindern ſind die Eltern evangeliſcher Konfeſſion

17 v e katholiſcher7 e e a moſaiſcher 725 gemiiſchter2 DiſſidentAls verſtorben ſind ängemieldet 111 Perſonen männlichen und
112 weiblichen Geſchlechts 223 dazu 18 Todtgeburten 241
Todesfälle

Alter der Verſtorbenen
unter 1 Jahr 33 männlichen 44 weiblichen Geſchlechts

don 1 9 6 56 5

6156 2 3v 146 20 e 2 2I 21830 II 7 7 z31 40 11 9u

61 80 18 e 16 vüber 81 1 r 6 5 5undeſtimmt
111 männlichen 112 weiblichen Geſchlechts

183 waren evangeliſcher 7 katholiſcher 3 moſaiſcher Konfeſſion un
getauft 29 Diſſident 1

Es waren 57 männliche 67 weibliche ledig 41 männliche
24 weibliche verheirathet 13 männliche 21 weibliche verwittwet

weibliche geſchieden
Geboren wurden 357 Todesfälle waren 241 mithin 116 Geburten

mehr als Todesfälle
Ehen wurden 73 geſchloſſen

Standesamt Halle
Eheſchließungen

10 April Der Fabrikarbeiter Otto Winkelmann und Roſar Arnrich
Glauchaerſtraße 89 und Giebichenſtein Der Handarbeiter Robert Schütze
und Auguſte Kappelt Trödel 1 und Hedwigſtraße 6 Der Schloſſer Paul
Mieth und Anna Bergholtz Henriettenſtraße 37 und Liebenauerſtraße 169

Der Vorarbeiter Karl Müller und Hedwig Kröbel Nicolaiſtraße 6 und
Spitze 15 Der Kaufmann Hermann Kleeberg und Marie Schulze Moritz
zwinger 17 und Gr Ulrichſtraße 5 Der Büreau Vorſteher Ludwig Saſſe
und Martha Holzhauſen Meckelſtraße 14 und Krukenbergſtraße 9 Der
Konditor Rudolf Schumann und Marie Portz Gr Wallſtraße 28 und
Marienſtraße 1 Der Fabrikarbeiter Hermann Franke und Emma Matthäi
Hermannſtraße 26 und Raffinerieſtraße 32 Der Schuhmacher Oswin
Helm und Anna Gehre Gartengaſſe 6 und Tholuckſtraße 4

Geboren
10 April Dem Kaufmann Eduard Thaden ein S Eduard Otto Hans

Geiſtſtraße 49 Dem Kaufmann Richard Heinze ein S Paul Gerhard
Walther Mansfelderſtraße 7 Dem Bahnarbeiter Wilhelm Belling eine
T Charlotte Emilie Gertrud Merſeburgerſtraße 268 Dem Handarbeiter
Otto Sipp eine T Minna Anna Ludwigſtraße 23

eſtorben
10 April Des Bremſer Franz Opitz S Paul 4 M Am Bahnhof 4

Der Reniner Eduard Kobert 93 Gr Ulrichſtraße 43 Wittwe Eva
Jrmer geb Müller 68 Klinik Wittwe Chriſtiane Springer gebMüller 06 Kuhgaſſe 3 Des Briefträger Otto Reinknecht T Eiſa 1J
Klinik Des Gaſtwirth Richard Müller S todtgeb Grünſtraße 28
Des Handarbeiter Friedrich Günther T Martha 5 J Bäckerſtraße 5
Des Monteur Albin Remde T Magdalene 1 Parkſtraße 23

Marktbericht
Sonnabend den 11 April

Eier pro Mandel 0,75 0,80 Mk Sauerkraut p 2 Pfund 0,15 Mk
Butter pro Pfund 1,15 1,30 flaumenmus p Pfd 0,18 0,25
Zwiebeln pro 5 Liter 0,30 0,40 onig in Waben p Pfd 1,20 1,80
dartoffein pro 5Liter 0,20 0,25 Aepfel pro Mandel 0,30 0,75

Mohrrüben p Mandel 0,10 0,15 Getr Kirſchen p Pfd 0,25 0,40
Wirſingkohl p 2 Stück 0,08 0,15 Dre d 0,25 0,30pro 2 Stück 0,40 0,50 Birnen pro Pfd 0,25
Weißkohl pro 2 Stück 0,40 0,50 Apfelſchnitte Pfd 0,18 0,25
Sellerie pro 2 Stück 0,10 0,15 ne pro Stück 1,75 2,00
Blumenkohl pro Stück 0,25 0,40 Hühner pro Stück 1,50 2,00
Kohlrüben p 2 Stück 0,10 0,20 apaunen pro Stück 3,00 8,50
Schnittlauch 2 Bündch 0,05 Tauben pro Paar 9,90 120
Radieschen 2 Bündch 0,10 0,15 Truthähne pro Stück 7,50 9,00
Kopfſalät pro Stück 0,10 0,15 Truthühner pro Stück 4,00 6,00
Eing Schnittbohn Pfd 0,20 Giänſekückelchen p Stck 1,15 1,20

Preiſelbeeren Pfd 0,30 0,40 Ziegenlämmer p Stück 1,50 m
Kirfchen p Pfd 0,40
Der Markt war außerdem noch mit Fluß und Seefiſchen beſetzt

Facons in unübertroffener
Auswahl

Sehr billige Preise

nur die neuesten kleidsamsten

Sede s

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des GeneralAnzeiger

D Berlin 11 April 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der größte Theil der hieſigen
Preſſe ſpricht ſich in höchſtem Grade mißbilligend über das
Duell v Kotze v Schrader aus Das Stöcker ſche Volk
ſagt u Sollte denn das maßloſe Zunehmen dieſer ſinnloſen
Menſchenſchlächtereien nicht endlich Anlaß geben daß von zu
ſtändiger Seite gegen dieſes aller Moral und Geſetzlichkeit ins
Geſicht ſchlagende Unweſen mit wirklichem Nachdrucke vorgegangen
würde Es vergeht ja beinahe ſchon kein Tag mehr in Berlin
ohne daß eine Nachricht von einem Duell eintrifft Der Reichs
bote ſchreibt Der elende jämmerliche Fall v Kotze der uns
an Royalismus im Lande ſchon mehr zertrümmert hat als jahre
lange Jdeenarbeit treuer Monarchieanhänger wieder aufbauen
kann wirft nun auch ſolche neuen Schatten Wir glauben daß er
die Geduld aller einſichtigen Kreiſe der Nation nachgerade erſchöpft

hat und wir ſtellen wenn ſich andere maßgebende Kreiſe gegen
den Duellunfug zu verſchließen ſcheinen zunächſt an die Parlamente
und die Gerichte die dringende Aufforderung damit endlich reinen

Tiſch zu machen So geht es nicht weiter wenn in
dieſer Frage nicht eine grelle Disharmonie zwiſchen der
Nation und einigen exkluſiven Schichten derſelben ausbrechen ſoll
Spiel Betrunkenheit Eiferſucht Rohheit Schmutz Ehebruch ſind
die Quelle der Rencontres und manch einer nimmt die Piſtole zur
Hand gerade weil er die wahre Ehre längſt vergeudet und nun
es doppelt nöthig hat einen Schein von äußerer Ehre zu wahren
Am weiteſten iſt dies bequeme Syſtem alles Faule Dunkle mit
einem Pulverſchuß zu tödten in Paris gediehen aber wenn wir
die Duellwuth bei uns jetzt betrachten ſo iſt der Eindruck wenig
beſſer wir ſtehen vor einem ähnlichen Fauſtrecht Ueber die
Einzelheiten des Duells weiß der Lok Anz noch zu melden
Die Verletzung v Schrader s iſt eine ſurchtbare die Kugel
hat den Darm an vielen Stellen durchſchlagen Die behandelnden
Aerzte meinen daß ſie zwar noch nicht alle Hoffnung aufgeben
den Verwundeten am Leben zu erhalten daß dieſe Hoffnung jedoch
äußerſt gering iſt Geheimrath Dr v Bergmann erklärt die
Verletzung für eine ſo ſchwere daß er Anfangs Bedenken getragen
habe die Operation überhaupt vorzunehmen Als Freiherr
v Schrader unter den Händen der Aerzte aus ſeiner Bewußt
loſigkeit erwachte verlangte er die volle Wahrheit über ſeinen
Zuſtand zu wiſſen Profeſſor v Bergmann enthielt dieſelbe dem
ſchwer Leidenden nicht vor Er erklärte eine Operation für un
erläßlich nach Lage der Sache aber für äußerſt gefährlich es ſei
zweifelhaft ob der Patient dieſen Eingriff beſtehen werde
v Schrader entſchied ſich hiernach für die Operation Dieſelbe

nahm mehrere Stunden in Anſpruch Der Darm wurde
ſiebenmal genäht Leider wird die Haltbarkeit der Nächte
zufolge des ſtarken Erbrechens das nach der Chloroformirung ein

getreten war auf eine harte Probe geſtellt v Schrader hat die
ſchwere Operation bei welcher jeden Augenblick ſein Hinſcheiden
befürchtet wurde verhältnißmäßig gut überſtanden Als er nach
der Operation aus der Narkoſe erwachte begrüßte er ſeinen lang
jährigen treuen Rechtsfreund der an ſein Schmerzenslager geeilt
war und dankte ihm warm für ſeine Freundſchaft

D Berlin 11 April 11 Uhr 17 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Ueber einen bevor
ſtehenden Sozialiſtenprozeß ſchreibt der Vorwärts Neben
der Anklage gegen den Parteivorſtand und die Vorſtandsmitglieder
der vorläufig geſchloſſenen ſozialdemokratiſchen Wahlvereine X
iſt auch gegen eine Anzahl von Genoſſen aus dem zweiten Wahl
kreis welche vor einigen Wochen beim Reſtaurateur Möhring
ſiſtirt worden ſind Anklage wegen angeblicher Betheiligung an
einem vorläufig geſchloſſenen politiſchen Verein erhoben worden Für
dieſe Verhandlung welche ſich gegen 56 Angeklagte richtet iſt Termin
auf den 28 d vor dem Schöffengericht in Altmoabit angeſetzt
Aus Wien wird gemeldet Der Redaktion des N Wien Tagbl
iſt aus Frankfurt a M nachſtehendes Schreiben zugegangen Sehr

geehrter Herr Redakteur Jndignirt über die ſeit Wochen von den
Journalen kolportirten meine Verlobung betreffenden Gerüchte
erſuche ich Sie dieſelben da ſie jedweder Begründung entbehren
auf das entſchiedenſte zu dementiren Hochachtungsvoll Gräfin
Hartenau Die Gräfin Hartenau Wittwe des Prinzen Alexander
von Battenberg frühere Bühnenkünſtlerin Loiſinger wohnt z Z
in Frankfurt Wir hatten bisher von den Verlobungsgerüchten
überhaupt keine Notiz genommen Die Red

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Burcau
Kiel 11 April Geſtern Nachmittag fand bei den Uebungen

der Matroſen Artillerie in Friedrichsort eine Exploſion der
Kartuſche ſtatt Schwer verwundet wurde Vicefeldwebel Rühl
Matroſen Artilleriſt Schulze mittelſchwer verwundet Bootsmaat
Soöche und Maſchinenmaat Zwoch

Waſſhington 11 April Der monatliche Saatenſtands
bericht des Ackerbaudepartements beziffert den Durchſchnittsſtand

des Winterweizens für das ganze Land auf 77,1 und des
Roggens auf 82,9 Die Trockenheit der Mangel an Schnee
und der veränderliche Winter beeinträchtigten die Saaten in den
Oſtſtaaten Die gegenwärtige Lage wird als günſtig bezeichnet
Wie aus Winnipeg gemeldet wird wird die Menge des noch
in den Händen der Farmer in Manitoba und im Nordweſten
befindlichen Weizens auf acht bis neun Millionen Buſhels geſchätzt

eschäftshaus

Lew im
Halle a S
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Vnübertrofſfone Auswahl aller hervorragenden Neuheiten in

amen und Kinder Confection
Jackels Ibmänge Mragen Megenmäntel Naubmäntel Blousen

Ferlige Gostumes Mopgenröceſße und nlerröcſte

12 April

D o Elegante Kkleidsame Schnitte und gediegenste Verarbeitung zeichnen meine Confection besonders aus
Die Preise sind streng fest und anerkannt die billigsten

Damenhüte

feine aparte

Genres in allen

Preislagen

Wiener

Reisehüte

Pariver

Modellhüte

Fortlaufend grosse Bingänge sämmtlicher Frühjahrs u Sommer Neuheiten in

amen Putz und Weisswaaren

Seidenbdand Spitzen Stickereien Pariser Blumen Schleier Fächer Sonnen und Rogensehirme

Garnirte

IMädehenböte

aparter solider

Geschmack

Trauer

Hüte

Halle a S
Marktplatz 2 u 3

Geschäftshaus

De Die Auswahl in allen Artikeln ist von unerreichter Vielseitigkeit V

LewiJ e W n Marktplatz 2 u 3Halle a S

Empfehle mein reich ſortirtes Jager von

Herren Knaben und
Arbeiter Garderoben

Die elegantesten Sommer Anzüge von 10 MK an
Die feinsten Sommer Paletots von 10 MK an
Die prachtvollsten Beinkleider von 3 MK an
Das Neneste in Knaben Anzügen von 3 MK an
Die besten Arbeitshosen von 1,60 MK an

A Jacobsofin
Leipzigerſtraße 32

Rabatt Schein
Gegen Rückgabe dieſes Papiers iſt jeder Käufer berechtigt

von der Kaufſumme ſofort

o0 5 Procent Rabatt o0
in Abzug zu bringen

A Jacobsohn Ieiprigerstrasse 82
Herren Confections Geſchäft

Akademiſches Lehr Inſtitut für feine amenſchnciserri

i Emilvon e irth nUnterricht in Schnittzeichnen Maßnehmen Zuſchneiden Anufertigen
pon Kleidern in 83monatl Kurſus Methode Hirsech größte Akademie in
Berlin Preis mäßig Garantie für guten Erfolg

m bwolſtandige Vorbereitung für das Comtoir S
T llerreu Kurse S Damen Kurve

Gründliche Ausbildung zum perfekten Comtoiriſten Buchhalter Corre
in Kaſſirer 2c Unterricht in einf dopp u amerik Buchführung landw
uchführung Correſpondenz Comtoirarbeiten Engl Franz Spaniſch Rechnen
tenographie Nach auswärts brieflich Auswärtige Penſion Zeit beliebig Sonn

ſagsKurſe SchreibmaſchinenAUnterricht
Montag den 13 d Mts beginnen nene Kurſe und können Herren und

Damen zu beliebiger Zeit des Tages oder Abends Unterricht erhalten Stellenbe
forgung nach beendigten Kurſen Honorar mäßig

Carl Cieseguth n n 3

Garantirt reines

Roggenbrod
groß u wohlſchmeckend von ſelbſt

gemahlenem Roggen
empfiehlt

Carl Koch Serrenſtr l
Spar u BauvereinHalle a

Eingetragene Genoſſenſchaft mit
beſchr Haftpflicht

Anmeldungen nehmen entgegen u
Auskünfte ertheilen
Werkmeiſter Dobrint Wörmlitzerſtr 107
Redacteur Findeiſen Fritz Reuterſtr 4
Baumeiſter Gieſe Markt 23
Dreher Herberger Forſterſtr 33
Schuhmachermſtr Kieſche Leipzigerſtr 61Rechtsanwalt Meyer Vluderſte 6

Mit Gold Medaille u Ehrenpreis
ausgezeichnet

Fur ſchnellen Herſtellung von
Aschkuchen Reibekuchen und

jedem anderen Peinbackwerk
beſtens empfohlen

Th Pranz GSefenfabrik
Halle a S

Empfehle mein neu eingerichtetes Lager von
nur felbſtgefertigten

Regen u Sonnenschirmen
zu den allerbilligſten Preiſen

z Reparaturen u Ueberziehen
auch bei mir nicht gekaufter Schirme
werden ſchnellſtens in eigener Werkſtatt an
gefertigt

E Pasch Schirmfabrik
22 Schmeerſtr 22

KartoffelnOfferire alle Sorten Saat u Speiſe
kartoffeln in nur feinſter Waare zur
billigſten Preisſtellung Pa Neuſtädter
ſind wieder eingetroffen

S MHerdan
Giebichenſtein Eichendorffſtr 9

V Eingang auch Gr Brunnenſtr 19

fr Heringe
8 Stück 25 H offerirt

A Trautwein Gr Ulrichſtr 31

r Die weltbekannteg

Bettfedern Fabrik
Guſtav 2uſtig Berlin Prinzenſtr 46

verſendet gegen Nachnahme nicht unter 10
garant neue vorzügl füllende Bettfedern

d Pfd 55 Pf Halbdaunend Pfd M 1,25
h weiße t d Pfd M 1,75vorzügliche Daunen d Pfd M 2,85

De Von dieſen Daunen genügen
Dur zum größten Oberbett J

BVerpackung wird nicht berechnet

Eine n nie ausgeführte
Urin Untersuchung

große Erleichterung für d Diagnoſe des
Arztes fertigt als Spezialität
Apotheker O Krütgen Königſtr 24

n 2 7neu u gebrancht billigſt bei
Joh Lucius Gr Ulrichſtr 35
Eſce der Alten Promengade

damit zu räumen verkaufe iUm h SParben 26 Froz

H A Scheidelwitz Nchtf
billiger

Stiegfr WeissGeiſtſtr 64 Ecke Neumarktſtr

Von der Reiſe zurück
Meine Wohnung befindet ſich jetzt

Mnurtinsberg II Ecke d Hagenſtr
Sprechſtunden 11 12 4 Uhr
Meine Privat Heilanstalt be

findet ſich wie bisher Martinsberg 18 II
Sprechſtunden von 10 11 Uhr

Dr med II Keil
Frauenarzt

werd in u auß d Hauſe billDamen net rigen
Abonnenten können n angen werden
elene Hartmann Laurentiusſtr 14 p L
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